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Sport

» MOTORRAD GP von San Marino
Sport1, 8.55/9.50/10.50/
13/14/15 Uhr freies Training Mo-
to3/MotoGP/Moto2

» RADSPORT
Eurosport, 16 Uhr Spanien-Rund-
fahrt, 19. Etappe 18.30 Uhr
Grand Prix de Quebec

» VOLLEYBALL
Sport1 Halbfinale
16.55 Uhr Deutschland – Belgien
19.55 Uhr Russland – Serbien

» EISHOCKEY DEL, 1. Spieltag
Servus TV, 18.45 Uhr (Anpf. 19.30)
Ingolstadt – Berlin

» FUSSBALL 2. Bundesliga
Sport1, 22.15 Uhr Zusammenfass.

TV heute

FUSSBALL

Wettskandal erschüttert
Tschechien und Slowakei
Ein Skandal um Wettbetrug er-
schüttert Tschechien und die Slo-
wakei. Zwölf tschechische und sechs
slowakische Profispieler sind fest-
genommen worden. Die Spieler hät-
ten zwischen 2000 und 60000 Euro
pro manipulierter Partie angenom-
men. Mindestens 19 Spiele in bei-
den Ländern, darunter auch Erstli-
gaspiele, seien manipuliert wor-
den, teilte die Polizei mit. Der
Hauptorganisator werde „in einem
asiatischen Land“ vermutet. Namen
der verhafteten Spieler wurden
nicht genannt. (dpa)

BOXEN

Wolke gibt Comeback
als Trainer
Der 70 Jahre alte Manfred Wolke
gibt ein Comeback als Trainer. Seit
dieser Woche trainiert der Coach
Enad Licina, 33. „Ich möchte kei-
nem etwas beweisen. Doch ich
möchte noch einmal einen Welt-
meister herausbringen“, sagte Wol-
ke, der Henry Maske 1993 zum
Weltmeister gemacht hatte. (dpa)

FUSSBALL

Weltrangliste: DFB-Elf
rutscht auf Platz drei ab
Trotz zweier 3:0-Siege in der WM-
Qualifikation gegen Österreich
und die Färöer ist die deutsche Na-
tionalmannschaft in der Weltrang-
liste auf den dritten Platz abge-
rutscht. Mit 1261 Punkten liegt die
DFB-Auswahl nun knapp hinter
den zweitplatzierten Argentiniern
(1263). Unangefochten an der Spitze
liegt Spanien (1514). (dpa)

HANDBALL

HSG Wetzlar holt
spanischen Ex-Weltmeister
Die HSG Wetzlar hat nach der Ver-
pflichtung des Kroaten Ivano Balic
einen weiteren Transfer-Coup ge-
landet. Der Bundesligist gab die
Ausleihe des 262-fachen spanischen
Nationaltorhüters José Hombra-
dos bekannt. (dpa)

RADSPORT

Nibali rettet bei Vuelta
drei Sekunden ins Ziel
Die Vuelta wird zum Sekundenpo-
ker. Im Ziel der 18. Etappe konnte
Spitzenreiter Vincenzo Nibali seine
Führung im Gesamtklassement
nur noch mit drei Sekunden Vor-
sprung behaupten. Dem Sizilianer
sitzt Chris Horner (USA) im Na-
cken. (dpa)

KANUSLALOM

Augsburger paddeln
ins Halbfinale
Die Weltmeisterschaft auf dem Ka-
nal an der Moldau in Prag hat für
die Augsburger Teilnehmer gut be-
gonnen. Fabian Dörfler (Platz
zwei) und Hannes Aigner (Rang 15)
erreichten im Kajak-Einer ebenso
souverän das Halbfinale wie Sideris
Tasiadis (Rang fünf) im Canadier-
Einer. Der für Griechenland fahren-
de Christos Tsakmakis ist dagegen
ausgeschieden. Auch Canadier-Eu-
ropameister Jan Benzien aus Leip-
zig ist als Mitfavorit schon früh auf
der Strecke geblieben. (AZ)

Sport kompakt

Skisprung-Routinier Martin Schmitt
hat eine Chance auf einen Olym-
pia-Start im kommenden Winter im

russischen Sot-
schi. Das betonte
Horst Hüttel,
der sportliche Lei-
ter für Ski-
sprung und Nordi-
sche Kombina-
tion des Deut-
schen Skiver-
bandes. Der zum
Olympia-Zeit-

punkt bereits 35 Jahre alte Schmitt
hat sich laut Hüttel „bei letzten in-
ternen Tests hervorragend in Szene
gesetzt“. Das Alter spiele dabei
keine Rolle. (dpa)

Sportler des Tages

Martin Schmitt

● Sonntag
13 Uhr Kohlschreiber gegen Bellucci,
anschließend Mayer gegen Dutra
Silva
● Fernsehen
Alle Spiele in Sat.1 Gold. Live-Streams
bei ran.de und tennis.de
● Eintrittskarten
Es gibt noch Tickets an den Tageskas-
sen
● Bisherige Bilanz im Davis-Cup
3:2 für Deutschland

● Freitag
13.45 Uhr Eröffnungsfeier
14 Uhr Kohlschreiber (Augsburg, Welt-
rangliste Platz 25) gegen Dutra Sil-
va (Weltrangliste 127)
anschließend Mayer (Bayreuth, Platz
44) gegen Bellucci (Platz 116)
● Samstag
13 Uhr Brands (Deggendorf, Doppel-
Rangliste 216)/Emmrich (Solingen,
Rang 35) – Melo (Weltrangliste
11/Soares (Platz 4)

Davis-Cup in Neu-Ulm

fernt. Weltklasse repräsentiert das
brasilianische Doppel Marcelo Melo
und Bruno Soares, der bei den US
Open sogar im Finale stand. Dem
stellt Carsten Arriens die beiden De-
bütanten Martin Emmrich (Solin-
gen) und Daniel Brands (Deggen-
dorf) gegenüber. „Dem Daniel muss
einer erst mal den Aufschlag abneh-
men und Martin hat in dieser Saison
auch sehr solide gespielt“, be-
schreibt Kohlschreiber die Stärken
der Kollegen.

„Mit diesen Spielern und auch
denen, die nachrücken, können wir
in der A-Gruppe bestehen“, ist Hel-
mut Schmidbauer aus München
sportlich nicht bange. Weniger
überzeugt ist der Präsident des
Bayerischen Tennisverbands von
der Arbeit des DTB-Präsidiums un-
ter Karl-Georg Altenburg. Dessen
Arbeit sei in vielen Punkten „nicht
zielführend“. Deshalb tagt am
Samstag in Neu-Ulm die außer-
gewöhnliche DTB-Mitgliederver-
sammlung. Einige Landesverbände
wollen wieder mehr Macht.

muss auch bei möglichen Turbulen-
zen einen klaren Kopf behalten.“
Sein brasilianischer Kollege João
Zwetsch hält die Erfahrung der
deutschen Einzelspieler für einen
wichtigen Faktor und erwartet den-
noch einen knappen Ausgang der
Partie. Sein Spitzenspieler Thomaz
Bellucci ist aber von seinen Glanz-
zeiten (Top 40 der Welt) als Num-
mer 116 der Rangliste weiter ent-

York beeindruckend und sieht seine
eigene Rolle darin, die Spieler rich-
tig auf die Atmosphäre auf dem
Centre-Court einzustellen. „Profi-
sport ist immer Stress, ich versuche
dafür zu sorgen, dass die Anspan-
nung nicht zu groß wird.“

Seiner Heimpremiere als Team-
chef sieht Arriens nach zehn Jahren
Trainerarbeit gelassen entgegen.
„Ich habe den nötigen Abstand und

VON PETER DEININGER

Neu-Ulm Jens-Peter Hecht war
schon Pressesprecher des Deutschen
Tennis-Bundes (DTB) als Deutsch-
land im Davis-Cup dank Boris Be-
cker eine große Nummer war. 1992
in Rio de Janeiro konnte auch der
berühmteste aller Leimener nur ei-
nen Punkt zum 1:3 gegen Brasilien
beisteuern. „Es sah damals aus wie
auf einer Baustelle, und dement-
sprechend staubte es auf dem Sand-
platz auch“, erinnert sich Hecht.

Das ist ab heute in Neu-Ulm
nicht zu befürchten. Die Ratio-
pharm-Arena ist neu, es wird auf
Hartplatz gespielt – und Deutsch-
land geht aussichtsreich in die insge-
samt sechste Partie (bisherige Bilanz
3:2) gegen die Brasilianer. „Wir sind
hier, um drei Punkte zu machen und
im Davis-Cup erstklassig zu blei-
ben“, bringt es Florian Mayer auf
den Punkt. Der Bayreuther wird am
heutigen Freitag das zweite Einzel
gegen Thomaz Bellucci bestreiten,
Philipp Kohlschreiber beginnt um
14 Uhr gegen Rogério Dutra Silva.
„Es ist schön, wenn man genau
weiß, wann es losgeht“, ist der
Augsburger froh, dass ihm die War-
tezeit erspart bleibt.

In der Rangliste
weit vorne

Deutschland hat Heimvorteil, be-
gegnet den Südamerikanern auf ei-
nem für sie ungeliebten Belag und
kann Einzelspieler aufbieten, die in
der Weltrangliste weit vor ihren Ge-
genspielern notiert sind. „Unsere
Qualität müsste für einen Sieg rei-
chen“, glaubt Carsten Arriens. Der
44-jährige Kölner ist als Teamchef
Nachfolger von Patrik Kühnen, der
2012 nach Streitigkeiten zurücktrat.
„Das hat keinem der Beteiligten ge-
fallen“, glaubt der ehemalige Profi.
Er will den Begriff „Teamgeist“ in
einer Mannschaft voller Einzelun-
ternehmer nicht zu sehr überhöhen.
„Es geht um professionelle Arbeit
und darum, sich zu unterstützen
und mit Ehrlichkeit zu begegnen.
Das ist uns gelungen.“ Das Ergebnis
im Winter gegen Argentinien (0:5 in
Buenos Aires) war allerdings enttäu-
schend. Der Augsburger Kohl-
schreiber zog sich zusätzlich eine
schwere Muskelverletzung zu. Nach
dem glanzvollen Auftritt beim 1:3
im Achtelfinale der US Open gegen
den späteren Sieger Rafael Nadal ist
er die Nummer 25 der Weltrangliste
und entsprechend selbstbewusst.
„Ich fühle mich richtig gut.“

Teamchef Arriens fand die Leis-
tung von Kohlschreiber in New

Kohlschreiber beginnt
Tennis Der Augsburger spielt heute zum Auftakt der Davis-Cup-Partie in Neu-Ulm

gegen den Brasilianer Rogério Dutra Silva. Florian Mayer anschließend gegen Thomaz Bellucci

Sie machen heute in Neu-Ulm den Anfang: Philipp Kohlschreiber (links) spielt im Davis-Cup gegen den Brasilianer Rogério Dutra

Silva. Foto: Alexander Kaya

BUNDESLIGA, MÄNNER
TuS N-Lübbecke – Balingen-Weilstetten 26:30
TV Emsdetten – GWD Minden 24:23
Bergischer HC – ThSV Eisenach 34:26
THW Kiel – VfL Gummersbach 31:30
HSV Hamburg – HSG Wetzlar 35:26
Rhein-Neckar Löwen – Flensburg-H. 29:22
TBV Lemgo – MT Melsungen 33:38
Hannover-Burgdorf – SC Magdeburg 27:25

Rhein-Neckar 8:0

THW Kiel 8:0

Hannover 7:3

Füchse Berlin 6:2

Bergischer HC 6:2

Magdeburg 6:2

Melsungen 6:4

Fl.-Handew. 6:4

TBV Lemgo 5:3

Gummersbach 4:6

HSV Hamburg 2:4

Lübbecke 2:4

HSG Wetzlar 2:6

Bal.-Weilstett. 2:6

TV Emsdetten 2:6

GWD Minden 1:7

ThSV Eisenach 1:7

Göppingen 0:8

Handball

BUNDESLIGA, FRAUEN
DJK Trier – Bayer Leverkusen 27:28
Blomberg-Lippe – HC Leipzig 22:29
VfL Oldenburg – TuS Metzingen 28:21
Buxtehuder SV – Thüringer HC 27:27
BBM Bietigheim – Bensheim-Auerbach 23:21
FA Göppingen – Koblenz/Weibern 37:20

Thüringen 7:1

Leipzig 6:0

Buxtehude 5:1

Metzingen 4:2

Oldenburg 4:2

Blom.-Lippe 4:4

Koblenz/Weib. 4:4

SG Bietigheim 2:4

Göppingen 2:6

Bensheim-Auerb. 2:6

Leverkusen 2:6

DJK Trier 0:6

Rückkehr zur rechten Zeit
Eishockey Der 100-fache Nationalspieler Michael Bakos spielt nach langer Pause

eine wichtige Rolle beim DEL-Auftakt der Augsburger Panther in Iserlohn
Augsburg Michael Bakos hat als Eis-
hockey-Profi viel erlebt. Der Ver-
teidiger bestritt 100 Länderspiele,
war Stammkraft bei den Mannhei-
mer Adlern und will nun im Alter
von 34 Jahren den Panthern in sei-
ner Augsburger Heimat zu Stabilität
verhelfen. Die Statur dazu hat er mit
1,90 Metern. Aber vergangene Sai-
son setzte ihn zunächst eine Virusin-
fektion außer Gefecht und dann
musste er noch einen Bandscheiben-
vorfall operativ behandeln lassen.

Deshalb hatte ihn Panthertrainer
Larry Mitchell zunächst nicht für
den DEL-Auftakt am heutigen
Freitag bei den Iserlohn Roosters
eingeplant. Doch die ersten Trai-
ningsversuche im August verliefen
derart erfolgreich, dass sich Bakos
diese Woche einsatzbereit meldete.
„Mir fehlen sicher noch ein paar
Prozent“, gibt er zu. „Aber nur
Training hätte mich in den nächsten
14 Tagen auch nicht weiterge-
bracht. Ich brauche Spielpraxis.“

Bakos kommt zur rechten Zeit.
Denn die Verteidiger Patrick Seifert
und Rob Brown fallen mit Kno-
chenbrüchen aus. Der Rückkehrer
hofft, dem Team „in gewissen Si-
tuationen weiterhelfen zu können“.

Dazu gehört auch die richtige eigene
Einstellung. „Ich muss cool bleiben
und darf von mir nicht zu viel er-
warten“, hat er sich zum Ziel gesetzt
und will auch die eigenen Kräfte
nicht überfordern. „Kurze Wech-
sel“ hat er sich vorgenommen, da-
mit die Muskeln nicht übersäuern.
Die Wiedereingliederung ins Team
dürfte ihm nicht schwerfallen, da er
mit Steffen Tölzer den bekannten
Partner zur Seite hat.

Auf die Defensiv-Strategen war-
tet viel Arbeit. Gastgeber Iserlohn
hat sich gut verstärkt und in der
Vorbereitung viel Selbstbewusstsein

gewonnen. Auf der gestrigen Bus-
fahrt zeigte Trainer Mitchell seinen
Spielern Videos von der Überzahl-
taktik der Roosters. Das enttäu-
schende 2:5 im abschließenden Test
beim Zweitligisten Ravensburg
Tower Stars soll für seine Profis ein
heilsamer Schock sein. „Wenn wir
so spielen, gewinnen wir keine unse-
rer 52 Hauptrundenpartien.“ Iser-
lohn könnte ein Vorgeschmack auf
die Heimpremiere im umgebauten
Curt-Frenzel-Stadion am Sonntag
(16.30 Uhr) gegen die Straubing Ti-
gers sein. „Dort ist die Atmosphäre
ähnlich heiß wie bei uns.“

Der ERC Ingolstadt bekommt es
heute mit der dominierenden DEL-
Mannschaft der vergangenen Jahre
zu tun. Meister Eisbären Berlin hat
sich erst in den vergangenen Tagen
die Dienste von Kris Sparre gesi-
chert, für den die Oberbayern keine
Verwendung mehr hatten. Beim
ERCI fällt nach Thomas Greilinger
mit Jared Ross ein weiterer wir-
kungsvoller Stürmer aus. Der Ame-
rikaner muss sich nach einem Band-
scheibenvorfall auf eine Pause von
sechs Wochen einstellen. Im Gegen-
satz zu Michael Bakos muss er aber
nicht unters Messer. (pede)

Die Deutsche Eishockey-Liga (DEL)
startet heute in ihre 20. Saison.
Berlin stellt nicht nur den aktuellen
Meister, sondern feierte auch die
meisten Erfolge. Hier alle Titelträger:
1. Eisbären Berlin 7
2. Adler Mannheim 5
3. Kölner Haie 2
4. Düsseldorfer EG, München Barons,
Krefeld Pinguine, Frankfurt Lions,
Hannover Scorpions je 1

Die DEL-Meister

Beim Mannschaftsfoto der Augsburger Panther machte Michael Bakos seine Späße,

heute in Iserlohn ist für ihn der DEL-Ernstfall. Foto: Ulrich Wagner

Ichenhausen 8 24

TSV Rain II 10 24

TSV Neusäß 9 18

Wertingen 8 16

Türksp. Augsb. 8 15

Ehekirchen 9 15

Donauwörth 8 15

Holzkirch. 8 12

Meitingen 9 11

SSV Glött 9 11

Lauingen 9 9

Dinkelscherb. 9 9

Ziemetshs. 8 8

TSV Wemding 10 7

Ettenbeuren 8 6

Wiesenbach 9 4

TSV Burgau 9 2

Mindelheim 9 19

Schw. Augsb. 9 17

Germaringen 8 17

SV Egg/Günz 8 16

Erkheim 8 16

Wiggensbach 9 14

Neugablonz 8 13

Königsbrunn 9 13

TSV Bobing. 9 13

Stätzling 9 11

Haunstetten 8 11

Babenhsn. 8 10

Kissinger SC 8 9

Buxheim 8 7

Ost Memm. 9 7

FC Kempten 9 5

Marktoberd. 8 4

BEZIRKSLIGA NORD VOM MITTWOCH

TSV Rain/Lech II – TSV Wemding 5:0 (1:0)
Tore 1:0 Habermeyer (26.), 2:0 Lustig (56.), 3:0
Alves da Silva (79.), 4:0 Alves da Silva (82.), 5:0
Friedl (90.) Zuschauer 122

Fußball

BEZIRKSLIGA SÜD VOM MITTWOCH

TSV Mindelheim – SVO Germaringen 3:3 (1:2)
Tore 0:1 Freudling (16.), 0:2 Spannenberger
(27.), 1:2 Haugg (45.), 2:2 Schuster (63.), 3:2
Wesseli (68.), 3:3 Freudling (76.) Zuschauer 250

2. BUNDESLIGA
Freitag, 13. September, 18.30 Uhr
VfR Aalen – 1860 München
SC Paderborn – Karlsruher SC
Erzgebirge Aue – Arminia Bielefeld

Samstag, 14. September, 13.00 Uhr
FC St. Pauli – FSV Frankfurt
SV Sandhausen – 1. FC Kaiserslautern

Sonntag, 15. September, 13.30 Uhr
Fortuna Düsseldorf – Dynamo Dresden
Greuther Fürth – VfL Bochum
FC Ingolstadt – Union Berlin

Montag, 16. September, 20.15 Uhr
Energie Cottbus – 1. FC Köln

1 Greuther Fürth 6 4 2 0 9:3 14

2 Union Berlin 6 3 2 1  11:8 11

3 1. FC Köln 6 2 4 0 9:4 10

4 Kaiserslautern 6 3 1 2 9:10 10

5 Karlsruher SC 6 2 3 1 6:4 9

6 1860 München 6 3 0 3 5:6 9

7 Erzgebirge Aue 6 3 0 3 7:9 9

8 Cottbus 6 2 2 2  14:8 8

9 FSV Frankfurt 6 2 2 2 7:5 8

10 VfL Bochum 6 2 2 2 9:8 8

11 Arm. Bielefeld 6 2 2 2  11:11 8

12 FC St. Pauli 6 2 2 2 7:7 8

13 VfR Aalen 6 2 2 2 7:8 8

14 Fort. Düsseldorf 6 2 1 3 7:9 7

15 Sandhausen 6 1 3 2 5:6 6

16 SC Paderborn 6 1 2 3 7:13 5

17 FC Ingolstadt 6 1 1 4 6:11 4

18 Dyn. Dresden 6 0 3 3 5:11 3


